
Bericht des Oberbürgermeisters

am 19. Juni 2024



• 1. Juni: Anlässlich des Todes von Peter 

Sodann richten die Stadt und die Bühnen 

Halle eine gemeinsame Gedenkfeier im Saal 

des „neuen theater“ aus.

• Leben und Lebenswerk unseres 

Ehrenbürgers werden auf eindrucksvolle und 

kreative Art und Weise gewürdigt.

• Im Anschluss an die Gedenkfeier 

gemeinsamer Gang zu Peter Sodanns Grab 

auf dem Stadtgottesacker.

Gedenkfeier zum Tod von Peter Sodann

Fotos: Stadt Halle (Saale) / Thomas Ziegler



• 3. Juni: Die WACKER Chemie AG eröffnet 

mRNA-Kompetenzzentrum auf dem 

Weinberg-Campus. 

• Herstellung von Wirkstoffen auf Basis von 

Messenger-Ribonukleinsäure (mRNA) in 

großem Maßstab (z.B. Corona-Impfstoffe).

• Ein Teil der neuen Kapazitäten steht der  

Bundesregierung im Rahmen der 

Pandemiebereitschaft zur Verfügung.

• Mehr als 100 Mio. Euro werden investiert. 

• Rund 100 Arbeitsplätze sind in Halle (Saale) 

bereits entstanden.

WACKER eröffnet  mRNA-Kompetenzzentrum



• 3. Juni: Das 1999 gegründete Max-Planck-

Institut für ethnologische Forschung in Halle 

(Saale) begeht 25-jähriges Bestehen. 

• Festveranstaltung im Institut mit einer 

Podiumsdiskussion zum Thema „Braucht 

Transformation Wissenschaft?“

• Das MPI im Mühlwegviertel ist eines der 

weltweit führenden Forschungszentren auf 

dem Gebiet der Ethnologie.

• 130 Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler sind aktuell am Institut tätig.

MPl für ethnologische Forschung ist 25 Jahre alt

Foto: MPl für ethnologische Forschung



• 6. Juni: Saalesparkasse als Bauherr feiert 

am Reileck Richtfest für Bauprojekt auf dem 

Gelände der früheren Gravo-Druck.

• Neubauten sowie Sanierung des 

siebengeschossigen Druckereigebäudes.

• Neues Quartier (137 Wohnungen, Büro- und 

Gewerbeeinheiten, Biomarkt und Café)

entsteht auf Industriebrache zwischen 

Ludwig-Wucherer-Straße und Adolf-von-

Harnack-Straße.

• Fertigstellung bis Spätsommer 2025.

Richtfest für Gravo-Druck-Bauprojekt



• 5. Juni: Haushaltsausschuss des 

Bundestags beschließt Förderung in Höhe 

von 1,2 Mio. Euro für die klimagerechte 

Umgestaltung von Reichardts Garten.

• Bundesprogramm „Anpassung urbaner 

Räume an den Klimawandel“.

• Bis voraussichtlich Ende 2026 pflanzt die  

Stadt im denkmalgeschützten Park u.a. 

Bäume und Sträucher, saniert Wege und 

installiert neue Spielgeräte. 

Stadt passt Reichardts Garten an Klimawandel an



• 6. Juni: Stadt feiert Richtfest für den 

Erweiterungsbau der Grundschule 

Büschdorf.

• Erweiterungsbau verbindet die beiden 

Gebäude von Schule und Hort und ist 

gleichzeitig neuer Haupteingang. 

• Dreigeschossiger barrierefreier Neubau in 

Holzbauweise enthält u.a. ein variabel 

nutzbares Foyer, vier Unterrichts- und drei 

Horträume sowie Sanitäranlagen.

• Baukosten: 4,7 Mio. Euro (Eigenmittel).

• Fertigstellung ist für dieses Jahr geplant.

Richtfest für Grundschule Büschdorf



• 7. Juni: Herr Paul Philipp feiert in Halle 

(Saale) seinen 108. Geburtstag und ist 

damit der älteste Einwohner unserer Stadt.

• Am 7. Juni 1916 in Hannover geboren lebt 

er seit vielen Jahrzehnten in Halle (Saale).

• Blumenstrauß, Glückwunschschreiben des 

Bürgermeisters und eine Urkunde des 

Landes-Sachsen-Anhalt.

• Jubilar lebt in der eigenen Wohnung und 

hält sich unter anderem mit Denksport fit. 

Ältester Einwohner feiert 108. Geburtstag



• 9. Juni: Mit dem Traditionskonzert in der 

Galgenbergschlucht vor 2.000 Gästen 

gehen die Händel-Festspiele zu Ende.

• 48.000 Besucher von 24. Mai bis 9. Juni –

u.a aus Großbritannien, Frankreich, USA, 

Japan, Südafrika

• 53 Konzerte und Opern im Programm.

• Dank an alle Sponsoren und Helfer.

• Händel-Festspiele 2025 finden unter dem 

Motto „Frischer Wind: „Der junge Händel in 

Italien“ vom 6. bis 15. Juni statt.

Abschluss der Händel-Festspiele



• 9. Juni: Die Europa- und Kommunalwahlen 

verlaufen in Halle (Saale) ordnungsgemäß.

• Wahlbeteiligung liegt bei 60,9 %; 111.469 

gültige Stimmzettel werden ausgezählt.

• Die Europa- und Kommunalwahlen sind 

immer besonders herausfordernd und nur 

durch das gemeinsame, ehrenamtliche  

Engagement zu bewältigen.

• Dank an rund 1.700 ehrenamtliche 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die 

teilweise bis tief in die Nacht Stimmen 

ausgezählt haben.  

Dank an Wahlhelferinnen und Wahlhelfern



• 12. Juni: Teilnahme am 44. Internationalen 

Hansetag in Danzig – gemeinsam mit

Stadtmarketing und Hallischer Hanse e.V.

• Empfang der deutschen Generalkonsulin in 

der Stadt Danzig, Cornelia Pieper.

• Treffen mit Danzigs Stadtpräsidentin, 

Alexandra Dulkiewicz.

• Besuch des „Solidarność Center“ (SC):

- Treffen mit stellv. Direktor, Jatcek Koltan.

- SC ist Impulsgeber für Tourismus und 

Belebung der Innenstadt von Danzig.

- SC ist Teil der polit. Bildung der Schulen.

Besuch beim Internationalen Hansetag in Danzig



• 14. Juni: Ab sofort Klimarechner als Bilanz 

des persönlichen CO2-Fußabdrucks in der 

App „Mein HALLE Zuhause“ der Stadtwerke

Halle-Gruppe .

• Rechner ist an regionale Merkmale von 

Halle und Umgebung angepasst.

• Funktion des CO2-Rechners soll dazu 

animieren, das eigene Verhalten zu 

hinterfragen.

• Rechner ist Teil der „Mein Halle“-App-

Familie: „Mein HALLE“ + „Mein HALLE 

Unterwegs“ + „Mein HALLE Zuhause“

Klimarechner in der „Mein HALLE Zuhause“-App

Foto: Stadtwerke Halle (Saale)



• 15. Juni: Teilnahme mit Schülerinnen und 

Schülern des Lyonel-Feininger-

Gymnasiums an der offiziellen Gedenkfeier 

der Tschechischen Republik in Lidice.

• Das Dorf Lidice wurde 1942 als 

Racheaktion für das Attentat auf den in 

Halle (Saale) geborenen Kriegsverbrecher 

Reinhard Heydrich komplett zerstört, die 

Einwohner ermordet oder deportiert.

• Schul-Geschichtsprojekt in Halle (Saale) 

und Prag wird vom Stadtmuseum begleitet.

• Treffen mit Botschafter Andreas Künne.

Teilnahme an Gedenkfeier in Lidice bei Prag

Foto: Stadtmuseum Halle / N. Böhnke



• 15. Juni: Etwa 20.000 Besucherinnen und 

Besucher beim Eröffnungsspektakel der 

Festwoche „Gulliver“ auf dem Marktplatz.

• Anlass sind 70. Jahre Puppentheater.

• 18 Meter hohe Riesenpuppe und andere 

Figuren „bespielen“ die Innenstadt.

• Bis zum Freitag vier Inszenierungen auf vier 

Freilichtbühnen in der Stadt.

• Zum Finale gastiert am 22. Juni das Theater 

„Titanick“ mit der Inszenierung „Upside

Down“ im Hof des Salinemuseums.

20.000 beim Auftakt der „Gulliver-Festwoche“



• 17. Juni: Stadt und Gedenkstätte „Roter 

Ochse“ gedenken mit einer Ausstellung im 

Ratshof des Volksaufstands in der DDR 

vom 17. Juni 1953. 

• Schau trägt den Titel „Menschen Recht 

Freiheit Protest“ und zeigt in 25 Tafeln die 

Ereignisse von 1953 in Sachsen-Anhalt.

• Ausstellung bis zum 8. Juli im Ratshof.

• Am Hallmarkt legen Stadt sowie 

Einwohnerinnen und Einwohner Blumen 

und Kränze für die Opfer des 

Volksaufstands nieder.

Stadt gedenkt Volksaufstand vom 17. Juni 1953



• 17. Juni: In der Marguerite-Friedlaender-

Gesamtschule lädt die Stadt zum

Einwohnerdialog für die Stadtteile Südstadt, 

Damaschkestraße und Böllberg/Wörmlitz.

• Themen sind u.a. das „Integrierte 

Handlungskonzept Südstadt 2035“, die 

Neukonzeption für den „Platz der 

Völkerfreundschaft“, der Saaleradweg am 

Böllberger Ufer, die Stadtbahn-Projekte im 

Süden, neue Spielplätze und Sanierungen 

von Schulen und Kitas sowie das 

Wohnprojekt „Am Mühlwerder“ der GWG.

Einwohnerdialog in der Südstadt



• 19. Juni: Dank an alle Mitglieder des  

Stadtrats für ihre ehrenamtliche Tätigkeit in 

den zurückliegenden fünf Jahren.

• In besonders schwierigen Zeiten haben sich 

alle mit ihrem ehrenamtlichen Engagement 

um unsere Stadt verdient gemacht.

• Besondere Würdigung der heute 

scheidenden Stadträtinnen und Stadträte.

• Einige haben zum Teil jahrzehntelang die 

Geschicke der Stadt mitbestimmt.

• Dank stellvertretend für alle 243.650

Hallenserinnen und Hallenser (Stand: 11.06.).

Dank an alle Stadträtinnen und Stadträte


